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   BEZIRKSTAG   NIEDERBAYERN   AM   28. MAI 2011 
 

 

 

 Ort : Gasthaus Bischofshof in 94447 Plattling 
 

 Beginn : 16:25 Uhr Ende : 19:45 Uhr 

 

 
 

 TOP  1 Eröffnung und Begrüßung 
 

 

 Der Bezirksvorsitzende Harald Thomandl begrüßt um 16:25 Uhr die anwesenden 

Teilnehmer und eröffnet den Bezirkstag 2011. 
 

 Ein besonderer Gruß geht an den Ehrenvorsitzenden des Bezirks Manfred Weiß. 
 

 Es wird festgestellt, dass rechtzeitig und formgerecht zum Bezirkstag geladen 

wurde. 
 

 Es erfolgt ein Gedenken an die seit der letzten Sitzung verstorbenen Sportkamera-

den. Die Anwesenden erheben sich hierzu von ihren Plätzen. 

 

 
 

 TOP  2 Feststellung der Stimmberechtigten und der Beschlussfähigkeit sowie 

Genehmigung der Tagesordnung 
 

 

 Die Anwesenheitsliste ( Teil a) : Funktionäre und Teil b) : Vereine ) liegt vor. Auf 

eine Beifügung zum Protokoll wird verzichtet. 
 

 Es sind anwesend und stimmberechtigt für den Wahl des Bezirksvorstandes : 
 

- Vereinsvertreter  119 Stimmberechtigte 

- Kreisvorsitzende ( nach Bestätigung ) 4 Stimmberechtigte 

- Insgesamt  123 Stimmberechtigte 
 

 Bei der Wahl der unabhängigen Mitglieder des Bezirksvorstandes sind zusätzlich 

zu den vorgenannten Stimmberechtigten auch die ordentlichen Mitglieder des Be-

zirkstages stimmberechtigt. 
 

 Die Beschlussfähigkeit ergibt sich nach Punkt 8. des § 25 der Satzung des BTTV. 

Der Bezirkstag fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der gültig abgege-

benen Stimmen. Es wird festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 

 Die als Anlage 1 beigefügte Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. 

 

 
 

 TOP  3 Grußworte der Ehrengäste 
 

 

 Da keine Ehrengäste anwesend sind, entfallen entsprechende Grußworte. 
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 TOP  4 Ehrung der Mannschaftsmeister und Pokalsieger 
 

 

 Siehe Anlage 2 

 

 
 

 TOP  5 Persönliche Ehrungen 
 

 

 Siehe Anlage 3 

 

 
 

 TOP  6 Berichte und Aussprache 
 

 

 Schriftliche Berichte liegen vor vom Bezirksjugendwart Bernd Lutsch, vom 

BSRO Karlheinz Wirth und vom Bezirksrevisor Max Zizler. 
 

 Es erfolgen teilweise weitere kurze mündliche Berichte aus dem Bezirksvorstand, 

aus den Kreisen und von den Bezirksfachwarten. 
 

 Eine Aussprache zu den schriftlichen und mündlichen Berichten erfolgt in direkter 

Diskussion. 

 

 
 

 TOP  7 Bericht über die Sitzung des Verbandsausschusses vom 09.04.2011 so-

wie Vorbereitung zum ordentlichen Verbandstag am 9. / 10.07.2011 in 

Bad Kissingen 
 

 

 Der Bezirksvorsitzende erstattet entsprechende Berichte. Eine Aussprache hierzu 

erfolgt in direkter Diskussion. 

 

 
 

 TOP  8 Genehmigung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010 mit Entlastung 
 

 

 Abstimmungsergebnis zur Genehmigung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010 : 
 

- Ja-Stimmen  123 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  0 Stimmen Summe  : 123  Stimmen 
 

 Der Jahresabschluss für das Jahr 2010 ist daher einstimmig genehmigt und als An-

lage 4 beigefügt ( GuV zum 30.12.2010 ). Die Entlastung wird einstimmig erteilt. 
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 TOP  9 Neuwahlen 
 

 

9.1 Einsetzung eines Wahlausschusses 
 

 Der Wahlausschuss wird wie folgt gewählt : 

- Manfred Weiß 

- Dr. Diether Hofmann 

- Max Zizler 
 

 Durch den Wahlausschuss wird Manfred Weiß als Vorsitzender bestimmt. 
 

 Die Wahl des Bezirksvorstands erfolgt entsprechend der Wahlordnung des BTTV 

einzeln und jeweils schriftlich und geheim. 

 

9.2 Feststellung der Stimmberechtigung 
 

 Es sind anwesend und stimmberechtigt für den Wahl des Bezirksvorstandes : 
 

- Vereinsvertreter  119 Stimmberechtigte 

- Kreisvorsitzende ( nach Bestätigung ) 4 Stimmberechtigte 

- Insgesamt  123 Stimmberechtigte 
 

 Bei der Wahl der unabhängigen Mitglieder des Bezirksvorstandes sind zusätzlich 

zu den vorgenannten Stimmberechtigten auch die ordentlichen Mitglieder des Be-

zirkstages stimmberechtigt. 

 

9.3 Entlastung der ordentlichen und außerordentlichen sowie kommissarisch 

eingesetzten Mitglieder der Bezirksleitung 
 

 Zunächst werden die durch die Kreistage gewählten Kreisvorsitzenden durch die 

anwesenden Vereinsvertreter ( 119 Stimmberechtigte ) wie folgt bestätigt : 
 

- Kreis 1 - Straubing Günter Hoch 119   Stimmen 

- Kreis 2 - Landshut Josef Thoma 119   Stimmen 

- Kreis 3 - Passau Adolf Witschital 119   Stimmen 

- Kreis 4 - Bayerwald Michael Holler 119   Stimmen 

- Kreis 5 - Kelheim Josef R. Brunner 119   Stimmen 

- Kreis 6 - Rottal Sebastian Bichlmaier 119   Stimmen 
 

 Die Entlastung der ordentlichen und außerordentlichen sowie der kommissarisch 

eingesetzten Mitglieder der Bezirksleitung erfolgt per Akklamation mit folgendem 

Ergebnis : 
 

- Ja-Stimmen  123 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  0 Stimmen Summe  : 123  Stimmen 
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9.4 Neuwahlen gewäß Wahlordnung Abschnitt D und Beilage zur Wahlordnung 

Abschnitt H 

 

9.4.1 Wahl der ordentlichen Mitglieder des Bezirksvorstandes 
 

 Wahl des Bezirksvorsitzenden Harald Thomandl 
 

- Ja-Stimmen  118 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  5 Stimmen Summe  : 123  Stimmen 
 

- Harald Thomandl ist damit als Bezirksvorsitzender gewählt; er bedankt sich 

für das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

 Wahl des Bezirkssportwartes Konrad Grillmeyer 
 

- Ja-Stimmen  117 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  6 Stimmen Summe  : 123  Stimmen 
 

- Konrad Grillmeyer ist damit als Bezirkssportwart gewählt, er bedankt sich 

für das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

 Wahl des Bezirkskassenwartes Thomas Saller 
 

- Ja-Stimmen  118 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  5 Stimme Summe  : 123  Stimmen 
 

- Thomas Saller ist damit als Bezirkskassenwart gewählt, er bedankt sich für 

das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

 Wahl des BFW Öffentlichkeitsarbeit Peter J. Doll 
 

- Ja-Stimmen  113 Stimmen 

- Nein-Stimmen  1 Stimmen 

- Enthaltungen  7 Stimme 

- Ungültige Stimmen  2 Stimmen Summe  : 123  Stimmen 
 

- Peter J. Doll ist damit als BFW Öffentlichkeitsarbeit gewählt, er bedankt 

sich für das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

 Wahl des BFW Vereinsservice Rüdiger Luft 
 

- Ja-Stimmen  115 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  8 Stimmen Summe  : 123  Stimmen 
 

- Rüdiger Luft ist damit als BFW Vereinsservice gewählt, er bedankt sich für 

das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

 Bestätigung des Bezirksjugendwartes Bernd Lutsch 
 

- Ja-Stimmen  109 Stimmen 

- Nein-Stimmen  4 Stimmen 

- Enthaltungen  9 Stimmen 

- Ungültige Stimmen  1 Stimme Summe  : 123  Stimmen 
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 Wahl des stv. Bezirksvorsitzenden Konrad Grillmeyer 
 

- Durch die anwesenden Mitglieder des Bezirksvorstandes wird Konrad Grill-

meyer einstimmig als stv. Bezirksvorsitzender gewählt. 

 

9.4.2 Wahl der unabhängigen Mitglieder des Bezirksvorstandes 
 

A) Wahl des Beisitzers im Sportgericht des Verbandes 
 

Der Amtsinhaber Otmar Waltl ist nicht anwesend. Es liegt aber eine schriftliche 

Einverständniserklärung für eine erneute Kandidatur vor. 
 

Aus dem Gremium stellt sich Max Zizler als weiterer Kandidat zur Verfügung. 
 

- Otmar Waltl  19 Stimmen 

- Max Zizler  94 Stimmen 

- Enthaltungen  15 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

- Max Zizler ist damit als Beisitzer im Sportgericht des Verbandes gewählt, er 

bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

B) Wahl des Vorsitzenden des Sportgerichts des Bezirkes 
 

Der Amtsinhaber Otmar Waltl ist nicht anwesend. Es liegt aber eine schriftliche 

Einverständniserklärung für eine erneute Kandidatur vor. 
 

Aus dem Gremium stellt sich Max Zizler als weiterer Kandidat zur Verfügung. 
 

- Otmar Waltl  5 Stimmen 

- Max Zizler  108 Stimmen 

- Enthaltungen  15 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

- Max Zizler ist damit als Vorsitzender des Sportgerichts des Bezirks gewählt, 

er bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 

C) Wahl der Beisitzer des Sportgerichts des Bezirkes 
 

 Kandidat  Dr. Diether Hofmann 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

 Kandidat  Alfred Arbinger 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

 Kandidat  Hans Wetzel 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

 Kandidat  Reinhold Huber 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
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 Kandidat  Ludwig Haslbeck 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

- Dr. Diether Hofmann, Alfred Arbinger, Hans Wetzel, Reinhold Huber 

und Ludwig Haslbeck sind damit als Beisitzer des Sportgerichts des Bezirks 

gewählt. 
 

D) Wahl des  Bezirksrevisors 
 

 Kandidat  Max Zizler 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

- Max Zizler ist damit als Bezirksrevisor gewählt, er bedankt sich für das in 

ihn gesetzte Vertrauen und nimmt die Wahl an. 

 

9.5 Verabschiedung ausscheidender Fachwarte 
 

 Der Bezirksvorsitzende Harald Thomandl bedankt sich bei den ausscheidenden 

Fachwarten für die geleistete Arbeit. 

 

 
 

 TOP  10 Wahl der Delegierten zum Verbandstag 
 

 

 Gemäß § 22 der Satzung des BTTV ergibt sich bei 145 Vereinen im Bezirk Nie-

derbayern mit der mathematischen Vorgabe aus § 22 Absatz 2 eine Anzahl von    

9 Delegierten. 
 

 Dementsprechend werden durch den Bezirkstag folgende Delegierte ( einschl. der 

Mitglieder aus dem Bezirksvorstand ) per Akklamation gewählt : 
 

- (01) Harald Thomandl Bezirksvorsitzender 

- (02) Peter J. Doll BFW Öffentlichkeitsarbeit 

- (03) Rüdiger Luft BFW Vereinsservice 

- (04) Johann Ruhland BFW Leistungssport 

- (05) Christine Zenz Frauenvertreterin des Bezirks 

- (06) Rita Lindner BFW Mannschaftssport 

- (07) Sebastian Bichlmaier Kreisvorsitzender Kreis 6 

- (08) Josef Thoma Kreisvorsitzender Kreis 2 

- (09) Josef R. Brunner Kreisvorsitzender Kreis 5 
 

 Als Ersatz werden durch den Bezirkstag folgende Delegierte per Akklamation 

gewählt : 
 

- (10) Dr. Diether Hofmann Bezirksschiedsrichtereinsatzleiter 

- (11) Adolf Witschital Kreisvorsitzender Kreis 3 

- (12) Karlheinz Wirth Bezirksschiedsrichterobmann 

- (13) Heinz Wachter Vereinsvertreter SV Bad Füssing 

- (14) Franz Niedermaier Bezirksspielleiter 
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 TOP  11 Genehmigung des Haushaltsplans für das Jahr 2011 und Festlegung 

des Haushaltsentwurfs für das Jahr 2012 mit Festlegung der Beiträge 

für die kommende Jahresrechnung 
 

 

11.1 Haushaltsplan für das Jahr 2011 
 

 Die Planzahlen wurden bereits anlässlich der Sitzung des BHA vom letzten Jahr 

genehmigt. Die vorläufigen Zahlen ( GuV zum 11.05.2011 ) werden vorgestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis zur Genehmigung des Haushaltsplans für das Jahr 2011 : 
 

- Ja-Stimmen  110 Stimmen 

- Nein-Stimmen  0 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 
 

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2011 ist daher einstimmig genehmigt und als Anla-

ge 5 beigefügt ( GuV zum 11.05.2011 ). 

 

11.2 Haushaltsentwurf für das Jahr 2012 mit Festlegung der Beiträge für die 

kommende Jahresrechnung 
 

 Es wird angeregt, die Beiträge für die kommende Jahresrechnung wie folgt zu än-

dern und ansonsten den Haushaltsentwurf für das Jahr 2012 auf Basis der Planzah-

len des Haushaltsplans für das Jahr 2011 zu erstellen. 
 

- Bezirksbeitrag 20,00  € Neu 30,00  € 

- Erwachsenenmannschaften Bezirk 40,00  € wie bisher 40,00  € 

- Nachwuchsmannschaften Bezirk 0,00  € wie bisher 0,00  € 
 

 Abstimmungsergebnis zur Genehmigung des Haushaltsentwurfs für das Jahr 2012 

mit den geänderten Beiträgen : 
 

- Ja-Stimmen  105 Stimmen 

- Nein-Stimmen  5 Stimmen 

- Enthaltungen  18 Stimmen Summe  : 128  Stimmen 

 

11.3 Veranstaltungszuschüsse für Bezirksveranstaltungen 
 

 Es besteht einstimmig Einverständnis damit, die Veranstaltungszuschüsse für Be-

zirksveranstaltungen entsprechend der bereits im Vorfeld versandten und veröffent-

lichten Liste „Veranstaltungstermine / - übernahmen“ ( Anlage 6 ) zu belassen. 

 

 
 

 TOP  12 Behandlung vorliegender Anträge 
 

 

12.1 Dringlichkeitsanträge 
 

 In der Einladung zum Bezirkstag wurde die Frist zur Einreichung von Anträgen 

nach § 25 Nr. 7 der Satzung des BTTV auf den 20.05.2011 festgesetzt. 
 

 Dringlichkeitsanträge liegen nicht vor. 
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12.2 Antrag des TSV Mitterfels 
 

 Es wird  beantragt, entsprechend der Zulässigkeit nach WO A 11.7 auch auf Be-

zirksebene Damen in Herrenmannschaften spielen zu lassen. Da aus dem Antrag 

nicht hervorgeht, ob dies nur für die 3. Bezirksliga, für die 3. und 2. Bezirksliga 

oder aber für alle Bezirksligen gelten soll, erfolgt eine getrennte Abstimmung. 
 

 Der Teilantrag, Damen in Herrenmannschaften der 3. Bezirksliga spielen zu las-

sen, wird  mehrheitlich angenommen . 
 

 Der weitere Teilantrag, Damen auch in Herrenmannschaften der 2. Bezirksliga 

spielen zu lassen, wird  mehrheitlich angenommen . 
 

 Der weitere Teilantrag, Damen auch in Herrenmannschaften der 1. Bezirksliga 

spielen zu lassen, wird  mehrheitlich angenommen . 
 

 Es wird einstimmig verabschiedet , dass Damen nur in einer Damen- oder einer 

Herrenmannschaft spielen dürfen. 
 

 Weiterhin wird  einstimmig verabschiedet , dass in einer Herrenmannschaft je-

weils nur eine Dame eingesetzt werden darf. 
 

 Diese Regelungen haben nur Gültigkeit für die Bezirksebene. Die Kreise können 

für ihren Spielbetrieb hierzu abweichende Regelungen treffen. 

 

12.3 Antrag von Norbert Brauner 
 

 Es wird beantragt, die Bezirks-Minimeisterschaften für die nächsten vier Jahre 

fest an die TTG Phoenix Straubing zu vergeben. 
 

 Der Antrag wird  einstimmig angenommen . 

 

12.4 Antrag des TTC Fortuna Passau 
 

 Es wird beantragt, die Bezirkseinzelmeisterschaft der Damen und Herren für die 

nächsten vier Jahre fest an den TTC Fortuna Passau zu vergeben. 
 

 Der Antrag wird  einstimmig angenommen . 

 

12.5 Antrag des Bezirksjugendwartes Bernd Lutsch 
 

 Es wird beantragt, die Bezirkseinzelmeisterschaft der Jugend und Schüler für die 

nächsten vier Jahre fest an den TTC Landau / Isar zu vergeben. 
 

 Der Antrag wird  einstimmig angenommen . 

 

12.6 Antrag des Bezirksjugendwartes Bernd Lutsch 
 

 Es wird beantragt, das 1. BRLT der Jugend und Schüler für die Saison 2011 / 

2012 an den TSV Abensberg und für die weiteren drei Jahre fest an den TTC 

Plattling zu vergeben. 
 

 Der Antrag wird  einstimmig angenommen . 
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12.7 Antrag des TSV Siegenburg 

 

 Es wird beantragt, dass Spieler mit max. 25 Punkten unter der Grenze zur oberen 

Leistungsklasse ( also z.B. D-Spieler mit einem TTR-Wert von 1376 ) bei Turnie-

ren auf eigenen Wunsch auch in der nächsthöheren Leistungsklasse antreten dür-

fen. 
 

 Zu diesem Antrag erfolgt nur eine lose Meinungsbildung, eine Abstimmung kann 

nicht erfolgen, da die Wettspielordnung berührt wird. Dem Antragsteller wird 

empfohlen, ggf. einen entsprechenden Antrag an den Verbandstag zu stellen. 

 

 
 

 TOP  13 Bezirks-Rahmenterminplan und Veranstaltungsvergaben 2011 / 2012 
 

 

 Durch den VP Sport Gunther Czepera wurde mit Datum vom 01.03.2011 der letz-

te Stand zum Rahmenterminplan sowie zum Veranstaltungskalender 2011 / 2012 

veröffentlicht. Hierzu wird um entsprechende Beachtung gebeten. 
 

 Der TSV Massing ( Kreis Rottal ) übernimmt die Bezirks-Pokalendrunde der 

Mädchen und Jungen auf Verbandsebene am 04.03.2012. 
 

 Die Liste „Veranstaltungstermine / - übernahmen“ ist als Anlage 6 beigefügt. 
 

 Für die noch fehlenden Ausrichter der Verbandsveranstaltungen wird um Recher-

che und Bekanntgabe möglicher Ausrichter gebeten. 
 

 Die Auflistung zum Turnus der Turniervergaben für die kommenden Jahre wurde 

bereits vorab veröffentlicht und verteilt. 

 

 
 

 TOP  14 Verschiedenes - Wünsche und Anträge 
 

 

 Durch den Fachbereich Einzelsport wurden für den Bezirks Richtlinien zur Nomi-

nierung für die Bayerischen Einzelmeisterschaften der Leistungsklassen A bis D 

erarbeitet ( als Anlage 7 beigefügt ). Es besteht einstimmiges Einverständnis zur 

Verabschiedung dieser Richtlinien. 
 

 Auf die anstehende C-Trainer Ausbildung beim FC Roßbach wird hingewiesen. 
 

 Es wird angeregt, den Mannschaftsspielbetrieb möglichst spät starten zu lassen, 

sofern das der Rahmenterminplan und die jeweilige Ligastärke zulassen. Gründe 

hierfür sind die in den Ferien teilweise geschlossenen Hallen und die damit ver-

bundene oftmals nur unzureichende Vorbereitungszeit der Vereine auf die neue 

Spielsaison. 
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 TOP  15 Verabschiedung 
 

 

 Es ergeht ein Dank an alle Teilnehmer für die konstruktive und disziplinierte Mit-

arbeit verbunden mit den besten Wünschen für eine erholsame Sommerpause und 

viel Elan für die kommende Saison. 
 

 Der Bezirksvorsitzende Harald Thomandl verabschiedet um 19:45 Uhr die anwe-

senden Teilnehmer und beschließt den Bezirkstag 2011. 

 

 

 

 

gez.   Harald    T h o m a n d l  
 

Vorsitzender   des   Tischtennis- 

Bezirks Niederbayern im BTTV 

 

 

 

Anlagen : 
 

Einladung mit Tagesordnung Anlage 1 

Ehrung der Mannschaftsmeister und Pokalsieger Anlage 2 

Persönliche Ehrungen Anlage 3 

Jahresabschluss für das Jahr 2010 ( GuV zum 30.12.2010 ) Anlage 4 

Haushaltsplan für das Jahr 2011 ( GuV zum 11.05.2011 ) Anlage 5 

Veranstaltungstermine / - übernahmen Anlage 6 

Richtlinien zur Nominierung Anlage 7 


